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ilberuuciert .rordoc. üß Bereich 'des alten

Bcr€qs in der &narkung Eichelsdorf ist dle

Exl stenz der sel.tee .genordenen Tacholder be-

droht. liit eßtsFrgchenden Pfl€gegeraten ünd

io Handanbeit xuf,d€n hier die, Hecken in

schulmäglgen Arb€itseinsätzcn "auf den Stock"

gesetzt. So.können sich die Heckengehölze'

die insbespndere nach einefi Rtlckschnitt

wiedcr zu besonders starken Austrieb neigen'

verjlingen und anderen Arten rlrd daBit ge-

holfen. oie gpsetzlichen Vorgabet!, daß die

lbeke .insgesafit erhn.lten ble.ibt und der.l{a-

tifh&ushelt w|d das Lands€haftsbild nicht

beeinträch,tigt verden, sind dabei unbedingt

Die; SDll illdda rcist 'in diesem Zusamnenhang

nochmals. auf die besondere Bedeutung der

Hecken für den Naturhöushalt hi{. Die Hgcke

veptndert, den oberf,löchlichen Has,sefab- .

flu8 und .erhöht. das,llasserrückhalteyef- .

nögel deu offetF8.Landschaft. oas lgf,al-e"

Kl|4 uild .v.elhesse+, Boderauswaschungqn

Erden .vermindert " rvie I e Pf.lanzen und T iere'

Insekten, Vögel , lltedervild finden an Rande
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intensl? lündrlttschaftl ich genutzter Flä-

chen einen Rlickzugs- und Lebensraun.

0b fuEisen, Laufkäfer, Rotrtickerrrtirger,

Erdkröte, ltlausslesel oder Spltzmluse, Igel ,

Herfielin, Ste irmarder oder Fuchs, allen ist

geholfeh. Auch der Landrtrt profitlert von

dieseq Lebensraun erhebl ich,. da durcb, die

lhekenbenohner dte Schadinsd(ten kurz ge- :

halten rcrden

Schutzpflanzusgen oder lleclen biete8 rette-

re Yoptelle'fär die Lantlcirtschaft durch

hohere landili rtschaftl{che Nettoerträge.

Durch den gßbremsten llind utrd einer Boden-

aushag€rsng vorgebeugt. Zuar hat, die

Schatten$irkqng zunächst auf einigen l{etern

geringf ügige negatlye. lllrkungen,. bel !dtr,

welt€r dähinterliegonden Flächs sind je-

doch l.ßhrerträge nachgewiesen.

Die SDH Nidda ruft alle Grundstä4setgen-

ttlner üf, jetzt keine Pfl€geßaonaluen sehr

yorzunehmen, .uE nlcht,nit dem Haturschutz-

g€$tz in Kontlikt-zu geraten und deo er-

r&cherden.Leben in der llatun Jctzt nicit

mehr olo's Haodrer* zu,pfuschen".
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